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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

FC Hawangen : SV Steinheim III 
Mittwoch, 28.09.2022, 19:30 Uhr

Köppel fixiert zwei Punkte für den SV Steinheim III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf
der FC Hawangen am Mittwoch, den 28. September im 1. Saisonspiel auf den SV Steinheim III. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 7:28 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Köppel und Schindler und
Ernst.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Die gewinnbringende Taktik fehlte Schneider und Negele bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Köppel und Karg von Beginn an. Das musste man neidlos
anerkennen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. Ohne Satzgewinn für Fickler / Lebherz verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Schindler / Ernst. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Dietmar Schneider kam mit der Spielweise von Herbert Karg am Tisch indes gut zu
Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-
Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Tobias Köppel wurden Karl Negele unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 1:3 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Ohne Satzgewinn für Martin
Fickler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Gerhart Ernst. Christoph Lebherz hatte
gegen Detlef Schindler bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Unglücklich war Dietmar Schneider in der
Begegnung gegen Tobias Köppel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit
der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Die gewinnbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Karl
Negele bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Herbert Karg ab dem ersten Ballwechsel. Das musste
man neidlos anerkennen. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Martin Fickler bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Detlef Schindler. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: FC Hawangen 1 Punkte, SV Steinheim III 8 Punkte.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christoph Lebherz bei der schlussendlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Gerhart Ernst. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diese Niederlage hat der FC Hawangen in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 07.10.2022 gegen den SV
Memmingerberg IV bevor. Für den SV Steinheim III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Lautrach/Illerbeuren am 21.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:0
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 FC Hawangen

Doppel: Schneider / Negele 0:1, Fickler / Lebherz 0:1 
Einzel: D. Schneider 1:1, K. Negele 0:2, M. Fickler 0:2, C. Lebherz 0:2 

 SV Steinheim III
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Doppel: Köppel / Karg 1:0, Schindler / Ernst 1:0 
Einzel: T. Köppel 2:0, H. Karg 1:1, D. Schindler 2:0, G. Ernst 2:0


